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Der Ausbau von High-Speed-Infrastrukturen in 
Deutschland setzt sich fort, trifft aber im Jahr 
2025 auf ein Nachfrageproblem. Dies gilt auch 
und besonders für Glasfasernetze. Mit diesen 
assoziieren Verbraucher* hierzulande in erster 
Linie hohe Geschwindigkeiten. Ganz oben auf 
ihrer Wunschliste stehen indes stabile und mög-
lichst preiswerte Anschlüsse. Die Folge sind 
niedrige Take-up-Raten: Selbst wenn Glasfaser 
verfügbar ist, bleiben viele ihrem alten Abschluss 
treu. Daran ändert die immer intensivere Inter-
netnutzung ebenso wenig wie häufig auftretende 
Probleme mit bestehenden Netzen. Statt in 
moderne Infrastrukturen zu wechseln, sind die 
genügsamen Nutzer mit bestehenden Angeboten 
höchst zufrieden. 

Dies und mehr zeigen die Ergebnisse der inzwi-
schen fünften Ausgabe des Broadband Consumer 
Survey. Für diesen wurden im Februar 2025 im 
Auftrag von Deloitte 2.000 Telekommunikations-

* Aus Gründen der besseren Lesbarkeit gelten sämtliche Personenbezeichnungen gleichermaßen für alle Geschlechter. 2

kunden in Deutschland zu ihrem Nutzungsver-
halten sowie zu aktuellen Anforderungen an Netz-
betreiber und deren Angebote befragt. 

Dabei zeigt sich: Aus Sicht der genügsamen deut-
schen Verbraucher sind Telekommunikations-
netze besser als ihr Ruf. Denn auch mit ihren 
Mobilfunkanbietern sind die Befragten überaus 
zufrieden, zumal Probleme mit deren Infrastruk-
turen spürbar zurückgegangen sind. Dennoch 
besteht weiterhin Handlungsbedarf: 18 Prozent 
haben in den eigenen vier Wänden weiterhin Pro-
bleme mit ihrem Mobilfunkempfang, unterwegs 
und auf dem Land liegt der Anteil noch einmal 
merklich höher.

Wir wünschen Ihnen interessante Erkenntnisse 
zur Nachfrageseite des deutschen Telekommu-
nikationsmarktes sowie eine kurzweilige Lektüre 
der zahlreichen Daten und Fakten.

Mit Blick auf High-Speed-
Infrastrukturen hat 
Deutschland ein 
Nachfrageproblem.
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Über die Studie
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Fünfte Ausgabe der Deloitte-
Breitband-Konsumentenstudie für 

den deutschen Markt

Interviews erfolgten in Form 
einer Online-Befragung

Repräsentative Ergebnisse, 
gewichtet nach Alter und Geschlecht

2.000 Befragte in  
Deutschland

Befragungszeitraum:  
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Der Internetkonsum in 
Deutschland nimmt immer 
weiter zu, besonders in den 
jüngeren Altersgruppen.

Der Trend zur stärkeren Internetnutzung setzt 
sich im Jahr 2025 ungebremst fort. Altersüber-
greifend nutzen vier von zehn Befragten nach 
eigener Einschätzung das Web heute intensiver 
als vor zwölf Monaten. Damit liegen die Zuwächse 
auf dem hohen Vorjahresniveau – ein Ende dieser 
Entwicklung ist nicht in Sicht. Weiterhin sind es 
besonders jüngere Konsumenten, die in großer 
Zahl mehr Zeit im Internet verbringen.

Abb. 1 – Wie hat sich Ihr Internetnutzungsverhalten in den vergangenen zwölf 
Monaten verändert?
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Abb. 2 – Welche Geschwindigkeit hat Ihr Anbieter für Ihren Breitbandanschluss zu 
Hause versprochen bereitzustellen?
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Trotz weiter zunehmender 
Internetnutzung wechselten im 
letzten Jahr nur wenige Nutzer 
auf einen schnelleren Anschluss.

Die Verschiebung hin zu hohen Bandbreiten ist 
in Deutschland ein echtes Schneckenrennen. Der 
Anteil von Anschlüssen oberhalb von 250 Mbit/s 
ist innerhalb eines Jahres gerade einmal um 
zwei Prozentpunkte gestiegen. Die vergangenen 
Monate haben keine positive Trendwende bei der 
Nachfrage nach High-Speed-Internet gebracht.
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Abb. 3 – Wie zufrieden sind Sie mit Ihrem aktuellen Anbieter 
von stationären Breitbanddiensten? (Im Jahresvergleich)
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Die Zufriedenheit mit dem 
eigenen Breitbandanbieter 
steigt weiter – bestehende 
Anschlüsse können den Bedarf 
offensichtlich weiter bedienen.

Mehr Surfen trotz alter Leitung? Für die meis-
ten Verbraucher ist das nach wie vor kein Pro-
blem. Leistungsgrenzen der aktuell genutzten 
Anschlüsse werden noch nicht wahrgenommen, 
die überwiegende Mehrheit der Befragten ist mit 
ihrem Netzbetreiber zufrieden – sogar mit zuletzt 
steigender Tendenz.
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Trotz großer Zufriedenheit mit 
der Anbieterseite sind Probleme 
mit stationären Anschlüssen 
nach wie vor verbreitet.

Knapp ein Drittel der Deutschen hat regelmäßig, 
also mindestens einmal im Monat, Probleme mit 
seinem Internetanschluss – ein ähnlich hoher 
Anteil wie im Vorjahr. Die dennoch große Zufrie-
denheit mit der Anbieterseite zeigt: Konsumenten 
sind bei Internet-Problemen genügsam und neh-
men regelmäßige Signalausfälle oder langsame 
Verbindungen (noch) als gegeben hin.

 Mindestens einmal im Monat
 Mindestens einmal pro Woche
 Mindestens einmal pro Tag 

Abb. 4 – Wie häufig hatten Sie im letzten Jahr Probleme* mit 
Ihrem stationären Breitbandanschluss? (Im Jahresvergleich)
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* Z. B. Signalausfälle oder extrem langsame Verbindungen.
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Deep Dive Glasfaser 
Deutschland in der 
Nachfragefalle
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Abb. 5 – Welcher ist aus Ihrer Sicht der wichtigste Faktor, wenn Sie an die Internet-
verbindung für Ihren Haushalt denken? (Nur eine Antwortoption möglich)
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Die Deutschen wünschen sich 
zuverlässiges und preiswertes 
Internet, Geschwindigkeit spielt 
für sie eine untergeordnete 
Rolle.

Die Rückmeldungen der Verbraucher zeigen auch 
2025: Stabilität schlägt Speed. Dies gilt nicht nur, 
aber in besonderem Maß, für ältere Konsumenten. 
Eine hohe Upload-/Download-Geschwindigkeit 
ist bei Jüngeren zwar stärker gefragt, steht aber 
selbst in dieser Gruppe deutlich weniger im Fokus 
als Preis und Zuverlässigkeit.
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Abb. 6 – Welcher ist nach Ihrem Kenntnisstand der wichtigste Vorteil von 
Glasfaseranschlüssen?
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Mit Glasfaser assoziieren 
die Befragten in erster Linie 
schnelle Internetverbindungen.

FTTB/FTTH trifft in der Verbraucherwahrneh-
mung nicht den primären Bedarf der Konsumen-
ten. Bisherige Vermarktungsstrategien, welche 
primär das hohe Geschwindigkeitspotenzial von 
Glasfaser hervorgehoben haben, machen sich 
negativ bemerkbar. Kaum geschätzt von deut-
schen Internetnutzern wird die Zukunftsfestigkeit 
von Glasfasernetzen.
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Abb. 7 – Zustimmung zur Aussage: Auch wenn ein Glasfaseranschluss für meinen 
Haushalt verfügbar ist, bleibe ich meinem bestehenden Breitbandanschluss treu 
(nach Altersgruppen)
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Haben Verbraucher die Wahl, 
so würden sie in größerer Zahl 
ihren bestehenden Abschluss 
behalten, statt zur Glasfaser zu 
wechseln.

Die Vermarktung von FTTB/FTTH ist kein Selbst-
läufer. Selbst wenn Haus oder Wohnung an ein 
Glasfasernetz angebunden sind, wollen altersüber-
greifend 39 Prozent der Befragten ihren bestehen-
den Anschluss behalten und nur 27 Prozent wech-
seln. Bemerkenswert dabei: Die Zurückhaltung 
zieht sich durch alle Alterssegmente und betrifft 
auch die jüngeren und mittleren Altersgruppen 
mit typischerweise höherer Internetnutzung.
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Mobilkommunikation 
Zufriedenheit steigt, 
Handlungsbedarf bleibt
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Abb. 8 – Wie zufrieden sind Sie mit Ihrem aktuellen Mobil-
funkanbieter, von dem Sie Sprach- und Datendienste über 
Ihr Smartphone oder Mobiltelefon nutzen?
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Die Zufriedenheit mit dem 
eigenen Mobilfunkanbieter ist 
in Deutschland zuletzt wieder 
gestiegen.

Die Mobilkommunikation in Deutschland ist bes-
ser als ihr Ruf – zumindest in der Wahrnehmung 
von Verbrauchern. Die Zufriedenheit mit dem 
eigenen Netzbetreiber bewegt sich weiterhin auf 
sehr hohem Niveau. In den vergangenen zwölf 
Monaten ist der Anteil zufriedener Kunden sogar 
noch einmal um drei Prozentpunkte gestiegen.
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Abb. 9 – Welche Probleme haben Sie mit Ihrem aktuellen Mobilfunkanschluss? 
(Mehrfachauswahl)

16

Das positive Bild von der Anbie-
terseite wird hervorgerufen 
durch spürbar zuverlässigere 
Netze.

Deutsche Mobilfunknutzer nehmen deutlich 
seltener als noch vor einem Jahr instabile Verbin-
dungen oder eine fehlende Netzabdeckung wahr. 
Gesprächsabbrüche haben gegen den positiven 
Trend leicht zugenommen, ebenso negative 
Erfahrungen mit dem Kundendienst.
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Abb. 10 – Wie häufig hatten Sie im letzten Jahr Probleme mit 
Ihrem Mobilfunkanschluss? (Im Jahresvergleich)

Probleme mit mobilen Anschlüs-
sen sind deutlich zurückgegan-
gen, bleiben aber verbreitet.

Gut ein Viertel der Deutschen hat regelmäßig, also 
mindestens einmal im Monat, Probleme mit sei-
nem Mobilfunkanschluss. Im Vergleich zu anderen 
Netzinfrastrukturen (Strom, Gas, Wasser) ist die 
Fehlerquote hoch. Gegenüber dem Vorjahr ist der 
Anteil der Verbraucher mit ständig auftretenden 
Problemen jedoch um beachtliche fünf Prozent-
punkte zurückgegangen.

 Mehrmals am Tag
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Probleme mit der Netzabde-
ckung kommen regelmäßig 
vor – und das längst nicht nur 
unterwegs und auf dem Land.

Auch wenn die Befragten klare Verbesserungen 
wahrnehmen, zeigt sich beim Ausbau mobiler 
Infrastrukturen weiterhin Luft nach oben. Dies 
belegen die deutlich häufiger auftretenden Pro-
bleme auf dem Land. Doch auch im eigenen 
Zuhause haben beachtliche 18 Prozent häufig 
oder immer Probleme mit ihrem Mobilfunkan-
schluss.

Abb. 11 – Wo tauchen Probleme mit Ihrem aktuellen Mobilfunkanschluss auf?
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Vier Breitband-Handlungsfelder 2025
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Technologieverständnis 
bei Verbrauchern nicht 

überschätzen.

Mehrwert von Glasfaser 
„beyond Speed“ in den 
Vordergrund rücken.

2.

Preissensibilität deutscher  
Konsumenten berücksichtigen.

Qualität mobiler Netze 
weiter steigern.

1.
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